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1. Über uns 

Die BAköV wurde 1969 als zentrale Fortbildungseinrichtung des Bundes gegründet. Sie ist or-
ganisatorischer Teil des Bundesministeriums des Innern und hat die Aufgabe, in enger Zusam-
menarbeit mit Verwaltung, Wissenschaft und Wirtschaft die Beschäftigten der Bundesverwal-
tung praxisnah fortzubilden. 
Weiterführende Informationen über die BAköV und unser Fortbildungsangebot finden Sie unter 
www.bakoev.bund.de. 
 
 
 

2. Wen suchen wir? 

Wir wenden uns mit diesem Vergabeverfahren im Wege der öffentlichen Ausschreibung nach  
§ 9 UVgO an freiberuflich tätige Dozentinnen und Dozenten sowie an Schulungs- und Bera-
tungsunternehmen mit praktischen und methodisch-didaktischen Erfahrungen auf dem Gebiet 
der Erwachsenenbildung, sowohl bei Präsenzveranstaltungen als auch bei der Durchführung 
von digitalen Lernformaten (z.B. Webinaren). Schulungs- und/oder Beratungserfahrungen im 
Bereich der öffentlichen (Bundes-) Verwaltung sind von Vorteil, aber nicht zwingende Voraus-
setzung für eine Angebotsabgabe. Die jeweiligen Qualifikationserfordernisse der Dozierenden 
richten sich nach den bei den Fachlosen (Kapitel 6) genannten Inhalte der einzelnen Veranstal-
tungen. 
 
 

3. Was bieten wir? 

Seitens der BAköV besteht für jede Veranstaltung eine feste personelle Zuständigkeit, so dass 
inhaltliche und organisatorische Fragen kurzfristig geklärt werden können. Die BAköV über-
nimmt mittels des elektronischen Vorgangsbearbeitungssystems IFOS Bund (vgl. www.ifos-
bund.de) die gesamte Teilnehmendenverwaltung (insb. Gewinnung, Unterbringung und 
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Einladungen). Sie stellt außerdem die Teilnahmebescheinigungen aus und führt die veranstal-
tungsbegleitende Evaluation durch. 
 
Präsenzveranstaltungen (Seminare) 
Wir unterhalten Schulungseinrichtungen in Brühl, Boppard und Berlin. Ausschließlich am 
Standort Boppard bestehen Übernachtungsmöglichkeiten für die Dozierenden. Darüber hinaus 
können einzelne Veranstaltungen in Hannover vorgesehen werden. Die geplanten Termine und 
Orte für das Jahr 2027 können der Anlage 5 entnommen werden.  
Die Termine für das Jahr 2028 werden im ersten Halbjahr 2027 festgelegt. Die Quantität der 
einzelnen Veranstaltungen wird vergleichbar sein wie im Jahr 2027. 
Sie finden in unseren Schulungseinrichtungen eine zeitgemäße IT-Schulungsumgebung mit 
moderner Präsentationstechnik vor. Die Präsentationstechnik ermöglicht zudem Gastvortragen-
den eine virtuelle Zuschaltung mit dem Produkt BigBlueButton. Eine Zuschaltung von Veran-
staltungsteilnehmenden ist nicht oder nur in begründeten Ausnahmefällen vorgesehen. Die 
technische Ausstattung der Schulungs-PC’s wird in Abstimmung mit den Dozierenden für jede 
Veranstaltung festgelegt und seitens der BAköV gewährleistet.  
Wir begrenzen die Höchstteilnehmerzahl grundsätzlich auf max. 16 Personen, sofern bei den 
nachstehenden Losen nicht Abweichungen enthalten sind. Bei hohen technischen Anforderun-
gen oder Interaktionen wird der Kreis der Teilnehmenden auf 10 – 12 Personen begrenzt. Pan-
demiebedingt oder aus anderen Gründen des Einzelfalls behält sich die BAköV vor, hiervon ab-
zuweichen. Gleiches gilt für die termingleiche Umwandlungen von Präsenzseminaren in Webi-
nar-Form oder umgekehrt. 
 
Webinare 
Die technische Umsetzung ist mit dem Produkt BigBlueButton, in Einzelfällen mit WebEx, vor-
gesehen. Die BAköV stellt für jedes Webinar entsprechende Räume in BigBlueButton bzw. We-
bEx zur Verfügung.  
 
Schulungsunterlagen/Skripte 

Die Skripte und weitere Schulungsunterlagen für die Teilnehmenden werden nach Übersendung 

durch die Auftragnehmerin bzw. den Auftragnehmer von der BAköV über IFOS Bund den Teilneh-

menden bereitgestellt. Die Auftragnehmerin bzw. der Auftragnehmer muss der BAköV hierfür 

sämtliche abgestimmte Schulungsunterlagen spätestens zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn 

übermitteln. Darüber hinaus können die Unterlagen elektronisch über die von der BAköV betrie-

bene ILIAS-basierte Lernplattform der Bundesverwaltung den Bundesbediensteten zugänglich ge-

macht werden. Anforderungen an die Schulungsunterlagen entnehmen Sie bitte dem Kapitel 5 - 

Auftragsgegenstand. 

 

4. Unsere Erwartungshaltung 

Wir erwarten von unseren Dozentinnen und Dozenten ein hohes Maß an Fachkompetenz sowie 

fachübergreifendes Zusammenhangswissen in Abhängigkeit von den jeweiligen Lerninhalten und –

zielen. Die für die Vermittlung der Inhalte erforderlichen fachlichen Qualifikationen sind bei den 

einzelnen Losen beschrieben.  

Weiterhin erwarten wir ein hohes Maß an methodisch-didaktischen Kompetenzen unter Berücksich-

tigung moderner erwachsenenspezifischer Lernvoraussetzungen und Fragestellungen (breites Me-

thoden- und Handlungsrepertoire und Flexibilität in der Anwendung) sowohl bei der Durchführung 
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von Präsenzveranstaltungen als auch bei der Durchführung von Webinaren. Die zielgruppenge-

rechte Auswahl der Lernmaterialien und der entsprechende Umgang mit Medien (Medienkompe-

tenz) werden ebenso vorausgesetzt wie die Fähigkeit zur Anpassung von Didaktik, Inhalten und 

Methoden an die konkreten Lernvoraussetzungen und –erwartungen der jeweiligen Teilnehmenden. 

Besonders wichtig ist in diesem Zusammenhang der Umgang mit heterogenen Gruppen in Bezug 

auf Wissensstand (ohne Kenntnis bis fortgeschrittene Kenntnisse), Alter, Geschlecht, Fachkenntnis, 

Berufserfahrung, Laufbahngruppe sowie Behördenzugehörigkeit.  

Bei den Webinaren ist darüber hinaus zu berücksichtigen, dass sie deutlich höhere didaktische und 

technische Anforderungen stellen. Dafür ist es wichtig, keine Vorträge zu halten, sondern Lehrge-

spräche zu führen (in darstellend-entwickelnder oder fragend-entwickelnder Form) und Übungen 

an digitale Umgebungen anpassen. Die Dozentinnen und Dozenten dürfen aus Gründen der Infor-

mationssicherheit und des Datenschutzes keine eigenen Tools einsetzen, die nicht mit der BAköV 

vorab abgestimmt sind. Für Webinare über BigBlueButton (Regelfall) gelten die technischen Anfor-

derungen der BAköV gem. Anlage 7.  

Die praxisnahe Fortbildung ist in allen Veranstaltungen von größter Bedeutung. Die Seminarinhalte 

müssen daher in geeigneter Weise durch lebensnahe Beispiele und Übungen aus der öffentlichen 

(Bundes-) Verwaltung anschaulich vermittelt werden. In diesem Zusammenhang müssen prakti-

sche Hilfestellungen für die Teilnehmenden erarbeitet werden, die den Anforderungen an ein be-

hördliches Umfeld entsprechen. Auch theoretische Grundlagen sind hierfür in praxisgerechten Situ-

ationen darzustellen (z.B. Beispiele aus einer fiktiven Behörde), um den Lernerfolg auch in komple-

xen Themen zu optimieren. 

Es sind für jedes Seminar und jedes Webinar eine Hauptdozentin/ ein Hauptdozent sowie eine ge-

eignete Vertretung namentlich zu benennen, deren Qualifikationen und Kompetenzen mittels des 

Vordrucks „Dozentenprofil“ (vgl. Anlage 3) nachzuweisen sind. Ein einvernehmlicher Austausch von 

Dozenten/Dozentinnen während der Vertragslaufzeit ist möglich. Hierzu übersendet die Auftrags-

nehmerin bzw. der Auftragnehmer der BAköV rechtzeitig das zuvor genannte „Dozentenprofil“. 

 

5. Auftragsgegenstand 

Gegenstand der vorliegenden Ausschreibung nach § 9 UVgO sind insgesamt 15 Fachlose. Die 
Auftragsvergabe steht unter dem Vorbehalt der tatsächlich verfügbaren Haushaltsmittel in den 
Jahren 2027 und 2028. Inhalte und Umfang (insb. Veranstaltungsanzahlen) sind im Kapitel 6 
bei den jeweiligen Fachlosen beschrieben. 
 

Durchführung von Veranstaltungen (Seminare und Webinare) 

Die Veranstaltungen sind auf Grundlage der beim jeweiligen Los genannten Ziele und Inhalte 

durchzuführen. Eine Änderung der Konzeption auf Anregung der Auftragsnehmerin bzw. des Auf-

tragnehmers ist möglich, bedarf aber der vorherigen Zustimmung der BAköV. Es wird erwartet, 

dass nach Zuschlagerteilung auf Grundlage der bestehenden (Grob-) Konzeption ein Feinkonzept 

(„Trainerleitfaden“) durch die Auftragnehmerin bzw. den Auftragnehmer erstellt wird, in dem die 

zeitliche Zuordnung der Lerninhalte auf Basis der Lernziele sowie die eingesetzten Medien und an-

gewandten Methoden dargestellt werden.  
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Aufgabe der Auftragsnehmerin bzw. des Auftragnehmers ist die Durchführung der Veranstaltungen 

gem. des jeweils in den einzelnen Losen dargestellten Leistungsumfanges, ggf. zuzüglich Sonder-

veranstaltungen. Bei den Sonderveranstaltungen handelt es sich um Inhouse-Veranstaltungen, die 

je nach abrufender Behörde im ganzen Bundesgebiet oder online (BigBlueButton oder andere For-

mate der jeweiligen Behörden) stattfinden und behördenspezifische Anforderungen/Anpassungen 

beinhalten können. Bei erheblichen inhaltlichen Abweichungen zu den unter Kapitel 6 dargestellten 

Lerninhalten können Aufwendungen für die konzeptionelle Vorbereitung auf die Sonderveranstal-

tung von der Auftragsnehmerin bzw. dem Auftragnehmer geltend gemacht werden. Die Höhe der 

Aufwendungen richtet sich nach dem tatsächlichen Änderungsbedarf auf Basis der angebotenen 

Stundensätze und ist mit der BAköV im Vorfeld zu verhandeln und abzustimmen. Für die Sonder-

veranstaltungen wurde losbezogen ein monetäres Kontingent für die Vertragslaufzeit einschließlich 

des optionalen Verlängerungsjahres (2027 und 2028) gebildet. Eine Abnahmeverpflichtung besteht 

nicht. Das jeweilige Kontingent wurde aufgrund bisheriger Nachfragen gebildet. 

Darüber hinaus müssen ggf. weitere Veranstaltungen der BAköV (z.B. Workshops, Vorträge) aus 

dem gleichen Themenbereich des jeweiligen Loses bedient werden. Solche Veranstaltungen können 

inhaltlich und in Bezug auf die Seminar-/Webinardauer von den beim jeweiligen Los beschriebenen 

Inhalten abweichen. Durch die Änderungen kann ein konzeptioneller Aufwand entstehen, der sei-

tens der BAköV auf Basis der angebotenen Stundensätze vergütet wird. Die Vergütung richtet sich 

nach dem tatsächlichen Änderungsbedarf und ist mit der BAköV im Vorfeld zu verhandeln und ab-

zustimmen. Die diesbezügliche Nachfrage der BAköV kann anlassbezogen entstehen, z.B. nach 

Rechtsänderungen. Sie kann im Vorfeld daher nicht näher quantifiziert werden, ist aber nur in Ein-

zelfällen und im Rahmen der vergaberechtlichen Vorgaben zu erwarten.  

 

Allgemeine Bedingungen 

Die Auftragsnehmerin bzw. der Auftragnehmer übernimmt die konzeptionelle Konkretisierung und 

die inhaltliche Verantwortung für die Durchführung der Veranstaltungen in enger Abstimmung mit 

der BAköV. Die Veranstaltungen müssen in deutscher Sprache gehalten werden. Jede vorgesehene 

Dozentin bzw. jeder vorgesehene Dozent muss die deutsche Sprache fließend beherrschen und da-

bei Genderkompetenz aufweisen. 

Wir erwarten, dass die von den Dozentinnen und Dozenten eingesetzten Materialien (insb. Folien-

präsentationen und Schulungsunterlagen) und Inhalte (auch Bilder, Grafiken, Videos) frei von Ur-

heberrechten Dritter sind und keine Werbung enthalten. Die Produktneutralität ist einzuhalten. Bil-

der, Grafiken und Texte sind mit konkreten Quellen anzugeben. Die Auftragsnehmerin bzw. der 

Auftragnehmer räumen der BAköV ein umfassendes Nutzungsrecht an den eingesetzten Materialien 

und Inhalten zum Zweck der Fortbildungsdurchführung und ggf. weiteren Verwendung in anderen 

Fortbildungsveranstaltungen der BAköV ein. Dies schließt insbesondere Vervielfältigungen und Wei-

terleitungen an Fortbildungsteilnehmenden sowie ggf. erforderliche Anpassungen ein (z.B. behör-

denspezifische Änderungen). Die Nutzungsrechte der BAköV an den Schulungsunterlagen werden 

in Ziff. 3 der EVB-IT Dienstleistungs-AGB (vgl. Anlage 1) geregelt und von der/dem Auftragneh-

mer/-in sichergestellt. Die Urheberrechtshinweise der BAköV (vgl. Anlage 6) sowie die rechtlichen 

Anforderungen des Bundesgleichstellungsgesetzes (insbesondere gendergerechte Sprache) und der 

Barrierefreiheit (insb. Vorgaben der BITV 2.0) sind bei allen Produkten konsequent einzuhalten und 

durch eine Qualitätssicherung der Auftragsnehmerin bzw. des Auftragnehmers zu gewährleisten. 
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Schulungsunterlagen 

Neben den zuvor genannten Bedingungen zu den Schulungsmaterialien hat die Auftragsnehmerin 

bzw. der Auftragnehmer Schulungsunterlagen für jedes Seminar und jedes Webinar zur Verfügung 

zu stellen, sofern in den jeweiligen Fachlosen nichts anderes geregelt ist. Falls keine geeignete 

Schulungsunterlage seitens der BAköV zur Verfügung gestellt wird, wird dies bei den Fachlosen un-

ter Kapitel 6, einschl. des erwarteten Umfangs der Unterlage, dargestellt. In diesen Fällen wird von 

der Auftragsnehmerin bzw. dem Auftragnehmer die Erstellung einer Schulungsunterlage gem. der 

hier beschriebenen Vorgaben erwartet. Die Unterlagen müssen zur Schulungsbegleitung geeignet 

sein und wesentliche Kursinhalte ausweisen sowie praxisgerechte Aufgaben und Musterlösungen 

enthalten. Ergänzende Informationen sind erwünscht. Soweit Powerpoint-Folien oder entspre-

chende Präsentationsvorlagen während des Seminars zum Einsatz kommen, wird darauf hingewie-

sen, dass die eingesetzten Folien grundsätzlich nicht als Ersatz für eine ausführliche Schulungsun-

terlage verwendet werden dürfen, sondern lediglich der Betonung der wesentlichen Punkte des 

Vortrags dienen sollen. Schulungsunterlagen, Präsentation und weitere während des Seminars ein-

gesetzten Unterlagen müssen der BAköV einmalig zur Abnahme vorgelegt werden. Dies erfolgt 

spätestens drei Wochen vor der ersten Durchführung der jeweiligen Veranstaltung. Nachträgliche 

inhaltliche Änderungen sind in Abstimmung mit der BAköV möglich. Eine Aktualisierung der Schu-

lungsunterlagen aufgrund rechtlicher, technischer oder sonstiger Änderungen ist seitens der Auf-

tragnehmerin zu gewährleisten. Eine gesonderte Vergütung hierfür ist nicht vorgesehen. An Stelle 

einer selbst erstellten Schulungsunterlage darf in Absprache mit der BAköV auch ein am Markt er-

hältliches Lehrbuch bzw. Skript verwendet werden, sofern die Auftragsnehmerin bzw. der Auftrag-

nehmer die zuvor genannten urheberrechtlichen Voraussetzungen hierfür und die Nutzung durch 

die BAköV gewährleistet. Hiervon ausgenommen sind grundsätzlich Übungsaufgaben und die dazu-

gehörigen Musterlösungen, die von der der Auftragsnehmerin bzw. dem Auftragnehmer Dozenten 

zu entwickeln sind. Die Kosten für die zu erstellende Schulungsunterlage bzw. die käuflich zu er-

werbende Fachliteratur sind in das Angebot einzupreisen. Urheberrechtliche Vorgaben liegen in je-

dem Fall in der Gesamtverantwortung der Auftragsnehmerin bzw. des Auftragnehmers und sind 

von dieser/diesem einzuhalten. Dies gilt auch für Unterlagen der Dozentinnen und Dozenten, die 

für die Auftragsnehmerin bzw. den Auftragnehmer tätig werden. 

Die Präsentationen, die Schulungsunterlagen sowie sonstige in den Schulungen eingesetzte Unter-

lagen sind im Corporate Design der BAköV zu erstellen (Präsentationsvorlagen und Logos werden 

gestellt). Außerdem sollen sie elektronisch änderbar sein und deshalb als MS-Office- oder Open-

Office-Format zur Verfügung stehen. Es ist grundsätzlich vorgesehen, die Schulungsunterlagen auf 

dem Fortbildungsportal des Bundes und dem Veranstaltungsverwaltungssystem IFOS Bund der 

BAköV zu veröffentlichen. Die zu übersendenden Dokumente müssen daher barrierefrei sein und 

als solche auch im barrierefreiem PDF-Format zur Verfügung gestellt werden. Die BAköV kann eine 

barrierefreie Vorlage für Skripte bereitstellen. Grundlage hierfür ist die Barrierefreie Informations-

technik-Verordnung – BITV 2.0 vom 12. September 2011 (BGBl. I S. 1843), die zuletzt durch Arti-

kel 1 der Verordnung vom 24. Oktober 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 286) geändert worden ist. Die Ver-

ordnung kann im Internet eingesehen werden unter:  

https://www.gesetze-im-internet.de/bitv_2_0/BJNR184300011.html 
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Die Auftragsnehmerin bzw. der Auftragnehmer hat unter diesen Rahmenbedingungen die Durch-

führung der Seminare und Webinare und den Einsatz geeigneter Dozenten/Dozentinnen sicherzu-

stellen. 

 

6. Fachlose 

Los 1 („Datenschutz“) 

besteht aus folgenden Veranstaltungstypen (Folgen Sie der Verlinkung für die 
Ziele/Zielgruppen und Inhalte der einzelnen Veranstaltungen): 

 

 Seminar: Technische und organisatorische Maßnahmen nach der DSGVO (TOMs) 

 Seminar / Webinar: Datenschutz und Datensicherheit* 

 Seminar / Webinar: Datenschutzmanagement in der öffentlichen Verwaltung 

 Seminar: Risikobewertung nach der DSGVO am Beispiel einer Datenschutzfolgenab-

schätzung nach dem Standarddatenschutzmodell 

*Seminare und Webinare sind bezogen auf die Ziele/Zielgruppen und Inhalte identisch. 

 

Kontingent für Sonderveranstaltungen in den Jahren 2027 / 2028 nach Los 1: 
 

20.000,- EUR 

 
 

Seminar: Technische und organisatorische Maßnahmen nach der DSGVO 
(TOMs) 
 
Leistungsumfang 
Veranstaltungen/Jahr:    1 Seminar à 3 Tage (21 Std.) 
Eine geeignete Schulungsunterlage nach den Vorgaben des Abschnitts 5 besteht und 
kann verwendet werden. 

 
 

Seminar / Webinar: Datenschutz und Datensicherheit 
 
Leistungsumfang 
Veranstaltungen/Jahr:    2 Seminare à 5 Tage (35 Std./Veranstaltung) 
   8 Webinare à 5 Tage (30 Std./Veranstaltung) 
Eine geeignete Schulungsunterlage nach den Vorgaben des Abschnitts 5 besteht und 
kann verwendet werden. 
 
 
Seminar / Webinar: Datenschutzmanagement in der öffentlichen Verwaltung 
 
Leistungsumfang 
Veranstaltungen pro Jahr:   1 Veranstaltung à 12 Tage (79 Std., davon 

https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159712&from=%2Fpub%2FFortbildungsangebot%2Fva_suche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159695&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159665&from=%2Fpub%2FFortbildungsangebot%2Fva_suche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159709&from=%2Fpub%2FFortbildungsangebot%2Fva_suche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159709&from=%2Fpub%2FFortbildungsangebot%2Fva_suche.xhtml
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   49 Std. als Seminar und 30 Std. als Webinar) 
Eine geeignete Schulungsunterlage nach den Vorgaben des Abschnitts 5 besteht und 
kann verwendet werden.  
 
 
 
Seminar: Risikobewertung nach der DSGVO am Beispiel einer Datenschutzfol-
genabschätzung nach dem Standarddatenschutzmodell 
 
Leistungsumfang 
Veranstaltungen pro Jahr:   1 Seminar à 2 Tage (14 Std.) 
Eine geeignete Schulungsunterlage nach den Vorgaben des Abschnitts 5 besteht und 
kann verwendet werden. 

 

Los 2 („Open Data“) 

besteht aus dem folgenden Veranstaltungstypen (Folgen Sie der Verlinkung für 
die Ziele/Zielgruppen und Inhalte der einzelnen Veranstaltungen): 
 
Webinar: Aufbereitung und Veröffentlichung von Daten aus der öffentlichen Verwaltung 
gem. OpenData 
 
 

Kontingent für Sonderveranstaltungen in den Jahren 2027 / 2028 nach Los 2: 
 

2.500,- EUR 

 
 
Leistungsumfang 
Veranstaltungen/Jahr:   2 Webinare à 2 Tage (12 Std./Veranstaltung) 
Eine geeignete Schulungsunterlage nach den Vorgaben des Abschnitts 5 besteht und 
kann verwendet werden. 

 
 
 

Los 3 („BCM“) 

besteht aus folgenden Veranstaltungstypen (Folgen Sie der Verlinkung für die 
Ziele/Zielgruppen und Inhalte der einzelnen Veranstaltungen): 

 

 Seminar / Webinar: Notfallmanagement etablieren, umsetzen und steuern* 

 Seminar: Vertiefungsseminar zum Notfallmanagement - Business Impact- und Risiko-
analysen 

*Seminare und Webinare sind bezogen auf die Ziele/Zielgruppen und Inhalte identisch. 
 
 
 

https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159730&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159730&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159787&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159791&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159791&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
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Kontingent für Sonderveranstaltungen in den Jahren 2027 / 2028 nach Los 3: 
 

7.000,- EUR 

 

Seminar / Webinar: Notfallmanagement etablieren, umsetzen und steuern 

  

Leistungsumfang 

Veranstaltungen/Jahr:   1 Seminar à 3 Tage (21 Std.) 

     2 Webinare à 3 Tage (21Std./Veranstaltung) 

Eine geeignete Schulungsunterlage nach den Vorgaben des Abschnitts 5 besteht und 

kann verwendet werden. 

 

 

Seminar: Vertiefungsseminar zum Notfallmanagement - Business Impact- und 

Risikoanalysen 

 

Leistungsumfang 

Veranstaltungen/Jahr:   1 Seminar à 3 Tage (21 Std.) 

Eine geeignete Schulungsunterlage nach den Vorgaben des Abschnitts 5 besteht und 

kann verwendet werden.  

 

 

 

 

 

Los 4 („ISB“) 

besteht aus folgenden Veranstaltungstypen (Folgen Sie der Verlinkung für die 

Ziele/Zielgruppen und Inhalte der einzelnen Veranstaltungen): 

 

 Webinar: Informationssicherheitsmanagement in der öffentlichen Verwaltung - Basis 

Kompakt 

 Seminar / Webinar: Informationssicherheitsmanagement in der öffentlichen Verwal-
tung 

 Seminar / Webinar: Risikoanalyse für Informationssicherheit* 

 Seminar / Webinar: Technische Informationssicherheit* 

*Seminare und Webinare sind bezogen auf die Ziele/Zielgruppen und Inhalte identisch. 

 

Kontingent für Sonderveranstaltungen in den Jahren 2027 / 2028 nach Los 4: 
 

35.000,- EUR 

 

 

https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159755&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159755&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159670&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159670&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159750&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159759&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
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Webinar: Informationssicherheitsmanagement in der öffentlichen Verwaltung 

- Basis Kompakt 

 

Leistungsumfang 

Veranstaltungen/Jahr:   6 Webinare à 5 Tage (30 Std./Veranstaltung) 

Eine geeignete Schulungsunterlage nach den Vorgaben des Abschnitts 5 besteht und 

kann verwendet werden. 

 

 

Seminar / Webinar: Informationssicherheitsmanagement in der öffentlichen 

Verwaltung 

 

Leistungsumfang 

Veranstaltungen pro Jahr: 4 Veranstaltungen à 12 Tage (79 Std./Veranstaltung, 

davon 49 Std. als Seminar und 30 Std. als Webinar) 

Eine geeignete Schulungsunterlage nach den Vorgaben des Abschnitts 5 besteht und 

kann verwendet werden. 

 

 

Seminar / Webinar: Risikoanalyse für Informationssicherheit 

 

Leistungsumfang 

Veranstaltungen/Jahr:   1 Seminar à 3 Tage (21 Std.) 

     2 Webinare à 3 Tage (18 Std./Veranstaltung) 

Eine geeignete Schulungsunterlage nach den Vorgaben des Abschnitts 5 besteht und 

kann verwendet werden. 

 

 

Seminar / Webinar: Technische Informationssicherheit 

 

Leistungsumfang 

Veranstaltungen/Jahr:   2 Seminare à 2 Tage (14 Std./Veranstaltung) 

4 Webinare à 2 Tage (12 Std./Veranstaltung) 

Eine geeignete Schulungsunterlage nach den Vorgaben des Abschnitts 5 besteht und 

kann verwendet werden.  
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Los 5 („Barrierefreiheit“) 

besteht aus folgenden Veranstaltungstypen (Folgen Sie der Verlinkung für die 

Ziele/Zielgruppen und Inhalte der einzelnen Veranstaltungen): 

 

 Barrierefreie PDFs erstellen mit Word und Tungsten Power PDF (Business) 

 Webinar: Barrierefreie PDF-Dokumente erstellen mit Word und Acrobat Pro 

 

Kontingent für Sonderveranstaltungen in den Jahren 2027 / 2028 nach Los 5: 
 

15.000,- EUR 

 

 

Leistungsumfang 

Veranstaltungen/Jahr:   5 Seminare à 5 Tage (35 Std./Veranstaltung) 

10 Webinare à 5 Tage (30 Std./Veranstaltung) 

Eine geeignete Schulungsunterlage nach den Vorgaben des Abschnitts 5 besteht und 

kann verwendet werden. 

 
 
 
 

Los 6 („KI“) 

besteht aus folgenden Veranstaltungstypen (Folgen Sie der Verlinkung für die 

Ziele/Zielgruppen und Inhalte der einzelnen Veranstaltungen): 

 

 Webinar: Grundlagen zum Einsatz von künstlicher Intelligenz (KI) in der öffentlichen 

Verwaltung  

 Seminar: Vertiefungsworkshop zum Einsatz von Hochrisiko-KI-Systemen in der öffentli-
chen Verwaltung 

 

Kontingent für Sonderveranstaltungen in den Jahren 2027 / 2028 nach Los 6: 
 

20.000,- EUR 

 
 

Webinar: Grundlagen zum Einsatz von künstlicher Intelligenz (KI) in der öf-

fentlichen Verwaltung  
 

Leistungsumfang 
Veranstaltungen/Jahr:   10 Webinare à 2 Tage (14 Std./Veranstaltung) 
 
Eine geeignete Schulungsunterlage nach den Vorgaben des Abschnitts 5 besteht und 
kann verwendet werden. 

https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159811&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159821&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159737&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159737&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159740&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159740&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
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Seminar: Vertiefungsworkshop zum Einsatz von Hochrisiko-KI-Systemen in der 

öffentlichen Verwaltung 
 
 
Leistungsumfang 
Veranstaltungen/Jahr:   2 Seminare à 2 Tage (14 Std./Veranstaltung) 
 
Eine geeignete Schulungsunterlage nach den Vorgaben des Abschnitts 5 besteht und 
kann verwendet werden. 
 
 
 

 
 
Los 7 („Admins“) 
 

besteht aus folgendem Veranstaltungstyp (Folgen Sie der Verlinkung für die 

Ziele/Zielgruppen und Inhalte der einzelnen Veranstaltungen): 
 
 

 
 Seminar: Grundlagenwissen für Systemadministratoren in der öffentlichen Verwaltung 
 
  

Leistungsumfang 
Veranstaltungen/Jahr:   2 Seminare à 15 Tage (105 Std./Veranstaltung) 

(3 Abschnitte à 5 Tage pro Seminar) 
 

Es besteht keine Seminarunterlage. Die Erstellung der Unterlage ist Gegenstand der 
Ausschreibung, Umfang maximal 50 Seiten pro 5-tägigem Abschnitt, zzgl. Übungs-auf-
gaben mit Musterlösungen.  
Alternativer Hinweis: Der derzeitige Losinhaber nutzt ein am Markt erhältliches Lehr-
buch. 
 
 
 

Los 8 („LINUX“) 

besteht aus folgendem Veranstaltungstyp (Folgen Sie der Verlinkung für die 
Ziele/Zielgruppen und Inhalte der einzelnen Veranstaltungen): 
 
Seminar: Einstieg in LINUX  

 
 

Leistungsumfang 
Veranstaltungen/Jahr:    2 Seminare à 3 Tage (21 Std./Veranstaltung) 
 

https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159672&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159873&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
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Es besteht keine Seminarunterlage. Die Erstellung der Unterlage ist Gegenstand der 
Ausschreibung, Umfang maximal 30 Seiten, zzgl. Übungsaufgaben mit Musterlösungen 
ggfs. Kommandoreferenz etc. 
Alternativer Hinweis: Der derzeitige Losinhaber nutzt ein am Markt erhältliches Lehr-
buch.  
 

  
 

 
 

Los 9 („Netzwerke“) 

besteht aus folgenden Veranstaltungstypen (Folgen Sie der Verlinkung für die 
Ziele/Zielgruppen und Inhalte der einzelnen Veranstaltungen): 

 

 Seminar: Vertiefung UNIX-/LINUX- Netzwerke 

 Seminar: IT-Sicherheitsaspekte in heterogenen Netzwerken 

 

 
Seminar: Vertiefung UNIX-/LINUX- Netzwerke 
 
Leistungsumfang 
Veranstaltungen/Jahr:    2 Seminare à 5 Tage (35 Std./Veranstaltung) 
 
Eine geeignete Schulungsunterlage nach den Vorgaben des Abschnitts 5 besteht und 
kann genutzt werden. 
 
  
 
Seminar: IT-Sicherheitsaspekte in heterogenen Netzwerken 
 
Leistungsumfang 
Veranstaltungen/Jahr:    2 Seminare à 5 Tage (35 Std./Veranstaltung) 
 
Eine geeignete Schulungsunterlage nach den Vorgaben des Abschnitts 5 besteht und 
kann genutzt werden. 
 
  
 

Los 10 („SQL“) 

besteht aus folgendem Veranstaltungstyp (Folgen Sie der Verlinkung für die 
Ziele/Zielgruppen und Inhalte der einzelnen Veranstaltungen): 
 
Seminar: SQL - die Abfragesprache für Datenbanken 
 
Leistungsumfang 
Veranstaltungen/Jahr:    3 Seminare à 4 Tage (28 Std./Veranstaltung) 
 

https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159875&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159877&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159880&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
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Eine geeignete Schulungsunterlage nach den Vorgaben des Abschnitts 5 besteht und 
kann genutzt werden. 
 
 

 
 

Los 11 („mobile Geräte“) 

besteht aus folgendem Veranstaltungstyp (Folgen Sie der Verlinkung für die 
Ziele/Zielgruppen und Inhalte der einzelnen Veranstaltungen): 
 
 
Webinar: Daten- und Informationssicherheit beim Einsatz mobiler Geräte  
 
Leistungsumfang 
Veranstaltungen/Jahr:    3 Webinare à 3 Tage (21 Std./Veranstaltung) 
 
Eine geeignete Schulungsunterlage nach den Vorgaben des Abschnitts 5 besteht und 
kann genutzt werden. 
 

 
 
 

Los 12 („Forensik“) 

besteht aus folgendem Veranstaltungstyp (Folgen Sie der Verlinkung für die 
Ziele/Zielgruppen und Inhalte der einzelnen Veranstaltungen): 

 
 Seminar: Grundlagen der Computer-Forensik in Theorie und Praxis 
 
 Leistungsumfang 

Veranstaltungen/Jahr:    2 Seminare à 5 Tage (35 Std./Veranstaltung) 
 
Eine geeignete Schulungsunterlage nach den Vorgaben des Abschnitts 5 besteht und 
kann genutzt werden. 
 

 
 

 

Los 13 („Datenschutz Admins“) 

besteht aus folgendem Veranstaltungstyp (Folgen Sie der Verlinkung für die 
Ziele/Zielgruppen und Inhalte der einzelnen Veranstaltungen): 

 
 

 
 Webinar: Datenschutz und Grundschutz für IT-Administrator(inn)en 
 
 Leistungsumfang 

https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159885&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159890&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159892&from=%2Fpub%2FFortbildungsangebot%2Fva_suche.xhtml
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Veranstaltungen/Jahr:    2 Webinare à 3 Tage (21 Std./Veranstaltung) 
 
Eine geeignete Schulungsunterlage nach den Vorgaben des Abschnitts 5 besteht und 
kann genutzt werden. 
 

 
Link: Zielgruppenbeschreibung / Ziele / Inhalte der Veranstaltung nach Los 13 

 
 
 

Los 14 („IPv6“) 

besteht aus folgendem Veranstaltungstyp (Folgen Sie der Verlinkung für die 
Ziele/Zielgruppen und Inhalte der einzelnen Veranstaltungen): 

 
 Seminar: IPv6 - technische und organisatorische Umsetzung 
 
 Leistungsumfang 

Veranstaltungen/Jahr:    2 Seminare à 1 Tag (7 Std./Veranstaltung) 
 
Eine geeignete Schulungsunterlage nach den Vorgaben des Abschnitts 5 besteht und 
kann genutzt werden. 

 
 
 

Los 15 („IT Basics“) 

besteht aus folgendem Veranstaltungstyp (Folgen Sie der Verlinkung für die 
Ziele/Zielgruppen und Inhalte der einzelnen Veranstaltungen): 

 
Seminar: Informationstechnik, Informationssicherheit und Internet in der modernen 
Verwaltung - Grundlagen und Anwendung 

 
 Leistungsumfang 

Veranstaltungen/Jahr:    1 Seminar à 5 Tag (35 Std./Veranstaltung) 
 
Eine geeignete Schulungsunterlage nach den Vorgaben des Abschnitts 5 besteht und 
kann genutzt werden. 

 
 

 

Die Lose 7 – 15 bilden eine Losgruppe. Das Kontingent für Sonderveranstaltungen in 
den Jahren 2027 / 2028 für diese Losgruppe beträgt 

 
65.000,- EUR 

 
 
 

https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159887&from=%2Fpub%2Fsuche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159899&from=%2Fpub%2FFortbildungsangebot%2Fva_suche.xhtml
https://www.ifosbund.de/pub/Fortbildungsangebot/va_detail.xhtml?id=159899&from=%2Fpub%2FFortbildungsangebot%2Fva_suche.xhtml
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7. Vertragslaufzeit für alle Lose 

 
Vertragsbeginn:  Mit Zuschlagserteilung 
Leistungsbeginn:  nach terminlicher Abstimmung 
Leistungsende:  31.12.2027 
 
Verlängerungsoption: 
Um ein Jahr bis zum 31.12.2028. Vom Optionsrecht kann bis spätestens zum 30.09.2027 sei-
tens des Auftraggebers Gebrauch gemacht werden. 
 

8. Veranstaltungsorte/Präsenzveranstaltungen 

 
Bundesakademie für öffentliche Verwaltung im Bundesministerium des Innern  
Willy-Brandt-Str. 1 
50321 Brühl 
 
Haus Boppard der 
Bundesakademie für öffentliche Verwaltung im Bundesministerium des Innern  
Rheinallee 23/24 
56154 Boppard 
 
Bundesakademie für öffentliche Verwaltung im Bundesministerium des Innern  
Englische Straße 30 
10587 Berlin 
 
Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe 
Stilleweg 3 
30655 Hannover 
 
 
Sonderveranstaltungen: bundesweit, abhängig von der anfordernden Behörde  
 
 

9. Rahmenbedingungen der Auftragsdurchführung 

 
Einzelabruf und Abrufberechtigung 
 
Die zu erbringenden Leistungen des Auftragnehmers werden von der BAköV auf Basis eines 
EVB-IT Dienstvertrages (vgl. Anlage 1) mittels Honorarvereinbarung (vgl. Anlage 2) abgerufen. 
Es gelten die AGB des EVB-IT. 
 
 
Ansprechpersonen 
 
Ansprechpersonen bei dem/der Auftragnehmer/-in 
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Die/der Auftragnehmer/-in benennt eine feste und ständig erreichbare Ansprechperson sowie 
eine zweite Ansprechperson als qualifizierte Vertretung für Fragen der Auftragsabwicklung und 
der Koordination der Arbeiten. Auf Anfragen der BAköV erfolgt eine Reaktion der/des Auftrag-
nehmers/-in innerhalb von zwei Arbeitstagen.  
 
Ansprechpersonen bei der BAköV 
Die BAköV benennt eine Ansprechperson sowie eine Ansprechperson als qualifizierte Vertre-
tung für Fragen der Auftragsabwicklung. 
 
 

10. Angebotserstellung und Nachweise 

Der Aufbau Ihres Angebotes hat sich nach den nachfolgenden Nummerierungen zu richten. 
Ihr Angebot wird nach Maßgabe der nachstehenden Ausführungen von der BAköV bewertet. 
 

10.1 Preisangabe 

Die Dauer eines Seminars kann aufgrund der oben geschilderten Anforderungen von der Dauer 
des inhaltsgleichen Webinars abweichen. Auf das starre Abstellen von Personentagen bei der 
Vergütung des Honorars wird daher verzichtet. Zur Flexibilisierung wird auf ein Stundenhono-
rar (Zeitstunden à 60 Minuten) abgestellt, das multipliziert mit dem jeweiligen Stundenansatz 
abzüglich einer Mittagspause von einer Stunde das Tageshonorar bildet. Auf das Vorsehen ei-
ner Mittagspause kann verzichtet werden, wenn die Veranstaltung vor der Mittagszeit beendet 
ist und die Gesamtdauer/Tag 4 Std. nicht überschreitet. 
Die vergütungsfähigen Stundenangaben sind bei den Fachlosen angegeben. 
Bitte nennen Sie in Ihrem Angebot den Preis pro Stunde für das bzw. für die Los/e, für die Sie 
ein Angebot abgeben wollen. Bitte beachten Sie, dass es sich bei dem Preis um einen Endpreis 
handeln muss, der alle Nebenkosten einschließlich Reisekosten und möglicher Steuern um-
fasst.  
Verwenden Sie bitte den Vordruck „Angebot“, vgl. Anlage 4. 
 
Hinweis: 
Das Bundesministerium der Finanzen hat mit Schreiben vom 05.04.2000 (Az.: IV D 2 – S 
7179-7/00) darauf hingewiesen, „dass die BAköV als Träger der zentralen Fortbildungsmaß-
nahmen der Bundesregierung im Hinblick auf die Umsatzsteuerbefreiung als eine öffentliche 
allgemein- oder berufsbildende Schule im Sinne des § 4 Nr. 21 Buchstabe b Doppelbuchstabe 
aa UStG anzusehen ist, mit der Folge, dass dort tätige selbständige Lehrer (Gastdozenten) zur 
Erlangung der Umsatzsteuerfreiheit von unmittelbar dem Schul- und Bildungszweck dienenden 
Unterrichtsleistungen weder einer Bescheinigung der zuständigen Landesbehörde noch einer 
Bestätigung seitens der BAköV bedürfen.“ 
Ob die von Ihnen angebotene Leistung aufgrund der o.g. Regelung steuerbefreit ist, können 
und sollten Sie bei Ihrem zuständigen Finanzamt vor Angebotsabgabe erfragen. Haben Sie ein 
steuerbefreites Angebot abgegeben, ist nach Zuschlagserteilung eine nachträgliche Berücksich-
tigung der MwSt nicht mehr möglich. 
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10.2 Bietergemeinschaften und Subunternehmen 

Bietergemeinschaften sowie der Einsatz von Subunternehmen sind zugelassen. Bei Bildung ei-
ner Bietergemeinschaft/Einsatz von Subunternehmen sind für jedes Mitglied mit dem Angebot 
einzureichen: 
 
 Benennung der einzelnen Mitglieder/Subunternehmer und den bevollmächtigten Vertreter 
 Ausführungen über Art und Umfang der zu übertragenden Leistungsanteile  
 
Bietergemeinschaften/ Subunternehmen werden nur berücksichtigt, wenn alle Mitglieder der 
Gemeinschaft / alle Subunternehmer den Vordruck „Angebot“ gezeichnet haben.  
Eine Änderung der Bietergemeinschaft / Austausch von Subunternehmen ist nach Zuschlagser-
teilung im Einvernehmen mit der BAköV möglich. 

10.3 Unternehmensdarstellung und Erfahrungen 

Bitte stellen Sie Ihr Unternehmen und Ihre Geschäftsfelder dar. Der Umfang Ihrer Ausführun-
gen sollte 3 DIN-A-4-Seiten nicht überschreiten. Bei Bietergemeinschaften/Einsatz von Subun-
ternehmern beschreiben Sie bitte die Art und den Umfang der zu übertragenden Leistungsan-
teile.  
In Ihrer Unternehmensdarstellung sollten Erfahrungen mit Bezug zum Ausschreibungsgegen-
stand, insbesondere bei Schulungen und Durchführung von Webinaren beschrieben werden. 
Diese sollen nicht älter als drei Jahre sein.  
 

10.4 Qualifikation und Referenzen der Dozentinnen/Dozenten 

Bitte benennen Sie für jedes Los, für welches Sie ein Angebot abgeben, Hauptdozierende sowie 
deren/dessen Vertretung. Weisen Sie bitte die Qualifikationen der Haupt- und Nebendozieren-
den mittels des Vordrucks „Dozentenprofil“ (Anlage 3) nach.  
Benennen Sie für jeden vorgesehenen Dozenten / für jede vorgesehene Dozentin Referenzen 
über mit dem Ausschreibungsgegenstand vergleichbare Aufträge nach. Die Referenzen sollen 
nicht älter als drei Jahre sein. 
 

10.5 Anforderungen an Ihr Angebot  

Bitte erläutern Sie Ihre Vorstellungen zur Veranstaltungsgestaltung sowohl im Hinblick auf die 
Durchführung von Präsenzveranstaltungen als auch bei Webinaren. Beschreiben Sie dabei, in 
welcher Weise Sie unter Berücksichtigung der Inhalte und der Zielgruppen die Methoden und 
Hilfsmittel zur Erreichung der Lernziele auswählen. Dabei ist zu beachten, dass sich die Teil-
nehmendengruppe hinsichtlich des Wissens- und Erfahrungsstandes sowie des wahrgenomme-
nen Aufgabengebietes sehr heterogen zusammensetzen kann.  
Bitte beschreiben Sie zusätzlich auch Aspekte Ihres Qualitätsmanagements, Verfahrensweisen 
bei kurzfristiger Verhinderung der Dozentin / des Dozenten, die Vorbereitung der Dozenten 
und Dozentinnen sowie ggf. zur Erstellung und Aktualisierung der Seminarunterlage. 
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10.6 Nachhaltigkeit 

Nachhaltigkeit oder nachhaltige Entwicklung bedeutet, die Bedürfnisse der Gegenwart so zu 
befriedigen, dass die Möglichkeiten zukünftiger Generationen nicht eingeschränkt werden. Da-
bei ist es wichtig, die drei Dimensionen der Nachhaltigkeit – wirtschaftlich effizient, sozial ge-
recht, ökologisch tragfähig – gleichberechtigt zu betrachten. Um die globalen Ressourcen lang-
fristig zu erhalten, soll die Nachhaltigkeit auch bei Fortbildungsmaßnahmen betrachtet werden. 
Bitte beschreiben Sie, wie aus Ihrer Sicht Nachhaltigkeitsaspekte bei der Durchführung von 
Fortbildungsmaßnahmen berücksichtigt werden können. Dabei können Sie auch Maßnahmen 
Ihres Unternehmens ohne konkreten Bezug zu Fortbildungsmaßnahmen, wie z.B. eine EMAS-
Zertifizierung o.ä., mit einbeziehen. 
 

10.7 Nebenangebote 

Nebenangebote und Änderungsvorschläge sind zugelassen. Beachten Sie jedoch, dass der an-
gegebene Zeitrahmen der einzelnen Veranstaltungen nicht überschritten werden sollte. Mit 
Blick auf mögliche eLearning-Angebote können Sie Ihre Vorstellungen mitteilen. Beachten Sie 
jedoch, dass Programmierleistungen nicht über diese Ausschreibung abgedeckt werden. Es be-
steht eine Beschränkung z.B. auf die Erstellung von Drehbüchern für Lernprogramme, auf die 
Erstellung von Arbeitshilfen und Selbstlernheften sowie auf die Erstellung von Erklärvideos und 
Podcats. 
 
Sollten Sie im Rahmen eines Nebenangebots elektronische Lernformate anbieten, müssen 
diese den Anforderungen der technischen Barrierefreiheit der BITV 2.0 genügen. Als Nachweis 
bringen Sie bitte das Ergebnis eines BITV-Tests bei, wenn Ihr Format unter diese Regelung 
fällt. Hierfür erfolgt keine gesonderte Vergütung. 
 
Elektronische Formate müssen zudem den Anforderungen des BSI an die Informationssicher-
heit genügen. So dürfen z.B. keine aktiven Inhalte Verwendung finden. Hierzu bitten wir Sie im 
Fall eines Angebots um eine Erklärung, dass die Vorgaben des BSI für das jeweiligen elektroni-
sche Format eingehalten sind.  
 
Die o.g. Anforderungen an das Urheberrecht gelten auch für Nebenangebote. 
 
 

11. Angebotsfrist / Bindefrist / Zuschlagsfrist / Bieterfragen 

Bitte reichen Sie Ihr Angebot in Textform mit den geforderten Anlagen und dem unterschriebe-
nen Angebotsvordruck per E-Mail bis zum 31.08.2026 (15:00 Uhr) ein. Verwenden Sie bitte 
das folgende Postfach, das Sie auch für Rückfragen zum Vergabeverfahren nutzen können: 

  
ausschreibung-lg5@bakoev.bund.de 

 
Die Zuschlagsentscheidung, zugleich auch Bindefrist Ihres Angebotes, erfolgt spätestens am 
31.10.2026.   
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Bieterfragen, die auch für andere Bieter von Interesse sein können, werden mit den erteilten 
Antworten auf der Internetseite der BAköV an der Stelle veröffentlicht, wo auch die Vergabe-
unterlage zum Abruf bereitgestellt wird. 
 
 

12. Zuschlagsverfahren 

Die Bewertung Ihres Angebots erfolgt anhand feststehender Kriterien durch die BAköV in ei-
nem mehrstufigen Verfahren: 
Zunächst werden die schriftlichen Angebote, die nicht aus formellen Gründen ausgeschlossen 
werden müssen, bewertet.  
 
Bewertungskriterien sind: 

 Qualifikation/Referenzen der Dozentinnen und Dozenten (45 Prozent der Gesamtbewertung) 

 Schulungskonzept, einschl. Qualitätsmanagement (45 Prozent der Gesamtbewertung) 

 Nachhaltigkeitsaspekte (10 Prozent der Gesamtbewertung) 

Die BAköV behält sich vor, geeignet erscheinende Bieterinnen und Bieter zu einer etwa 1-stün-
digen Lehrprobe mit Interview im Wege eines Webinars einzuladen. Die Lehrprobe mit Inter-
view ist von vorgesehenen Dozierenden zu halten. Kosten für die Teilnahme an der Lehrprobe 
können nicht erstattet werden. Gebühren, Kosten und Auslagen im Rahmen der Angebotser-
stellung können ebenfalls nicht erstattet werden. 
 

13.  Datenschutz 

Es gelten die Datenschutzhinweise der Bundesakademie, die Sie auf der Internetseite der Aka-
demie unter www.bakoev.bund.de einsehen können. Rechtsgrundlage für die Datenverarbei-
tung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b EU-DSGVO. 

 


